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In sieben großen Kapiteln werden in diesem dicken Bastelbuch unterschiedli-
che Anleitungen mit ebenso unterschiedlichen Materialien vorgestellt. Die 
Kapitel sind nach diesen Materialen aufgeteilt und befassen sich mit Papier, 
Pappe, Holz, so genannten Naturschätzen, Stoff, Knete und Kork. Die Kapitel 
sind zwischen 16 und 28 Seiten lang und beginnen je mit einer Doppelseite, 
auf der die unterschiedlichen Möglichkeiten, dieses Material zu verarbeiten 
(bemalen, kleben, reißen, nageln, sägen, kneten, falten, schneiden…), mit 

kleinen Beispielbildern gezeigt werden. Es folgen die einzelnen Projekte, die meistens eine Doppel-
seite einnehmen und so aufgeteilt sind, dass man auf der einen Seite die Anleitung sieht und auf 
der anderen (meist größer) das Ergebnis.  

Die vorgestellten Bastelideen variieren stark in ihrem Anspruch, auf diese Weise sind sowohl für 
Kindergartenkinder, als auch für Kinder im fortgeschrittenen Grundschulalter Ideen dabei: Auch die 
Kleinsten können mit der Anleitung ein Papierschiff falten oder einen Luftballon mit Pappmaschee 
bekleben, einen Pappteller bemalen oder Klorollen als Raumschiff zusammenkleben. Besonders die 
Holzarbeiten, bei denen gebohrt und genagelt werden muss, sind jedoch komplizierter und bedür-
fen elterlicher Aufsicht, auch das Nähen von Puppen oder das das Anritzen von Blumenstängeln mit 
einem Cutter kann anfangs etwas schwierig sein; hier sollten Eltern auswählen, was für ihre Kinder 
geeignet ist oder es einfach unter Aufsicht ausprobieren.  

Besonders die Kapitel über Papier, Pappe und Naturmaterialien zeigen, dass man oft mit einfachen 
Mitteln etwas Schönes basteln kann, z.B. indem man verschiedene Papierfarben kombiniert, alte 
Klorollen anmalt und zu Tieren zusammensteckt oder aus runde Steine oder Nussschalen kleine 
Mäuse, Frösche oder Käfer gestaltet. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt, viele Leser 
werden sich von den großen, bunten Bildern inspirieren lassen. 

Manchmal lässt sich Basteln mit Spielen verbinden, man kann beispielsweise ein einfaches Angel-
spiel mit Pappfischen und Büroklammern basteln, eine Fußballmannschaft und das passende Spiel-
feld aus großen, bemalten Wäscheklammern herstellen oder aus Filz eine eigene Dartscheibe aus-
schneiden und mit draußen gefundenen Kletten bewerfen.  

Die Texte sprechen die Kinder direkt an und verweisen immer wieder auf die Hilfe von Erwachse-
nen, wenn etwas zu schwer oder zu gefährlich ist (hierzu gibt es auch am Ende des Buches nochmal 
einen ausführlicheren Hinweis). Der Verlag gibt als Alter „ab 4 Jahren“ an, in diesem Fall müssten 
die Eltern die Texte vorlesen, und auch für Leseanfänger ist die Schrift recht klein und das Vokabu-
lar manchmal etwas schwer. Geht man jedoch davon aus, dass Erwachsene und Kinder gemeinsam 
basteln, dann werden sich Eltern eher nach den Texten und Kinder nach den Bildern richten, die in 
einigen (wenn auch nicht allen) Fällen ebenfalls erklären, was zu tun ist.  
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Insgesamt ist Das große Buch vom Basteln und Spielen eine gelungene Sammlung unterschiedlicher 
Bastelideen. Was hier vorgestellt wird, ist neu und originell und in vielen Fällen leicht und mit wenig 
Kostenaufwand herzustellen. Da die Bastelprojekte in der Schwierigkeitsstufe variieren, ist für viele 
unterschiedliche Altersgruppen etwas dabei, so dass sich das Buch individuell einsetzen lässt.  
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